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geehrte redaktion

die bevorstehenden totengedenk tage moechte die amtsf-

fuehrende stadtraetin fuer baubehoerdliche und sonstige

technische angelegenheiten , dr . maria schaumayer,
der auch die friedhoefe unterstehen , zum anlass nehmen , um

ueber

aktuelle wiener friedhofsprob lerne

zu berichten , wir laden sie daher zu einer

p resse 'Konferenz

ein , die mittwoch , den 22 . Oktober , um 10 . 30 uhr , im wappensaal

des wiener rathauses stattfindet , bitte merken sie vor:

zeit : mittwoch , 22 . Oktober , 10 . 30 uhr.

ort : rathaus , wappensaal , Zugang ueber feststiege 2.

+++
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„ der wein ist gut - aber die Unfallgefahr gross

fuenf ratschlaege fuer den Weinkeller

Wien , 15 . 10 . ( rk ) toedliche unfaelle durch gaergase ( kohlen-

dioxyd ) haeufen sich derzeit in den kellern der weinhauer.
fachleute fuehren als gruende dafuer den durch die warme Witterung
heuer beschleunigten gaerprozess und die haeufige nichtbeachtung
der simpelsten sicherheitsvorkehrungen ins treffen , dazu kommt
der hoehere Zuckergehalt des heurigen , der die entwicklung von
mehr gaergasen zur folge hat , experten der land - und forst-
wirtschaf tsinspektion in der magistratsabteilung 58 , der wiener
landwirtschaftskammer und des unfalIverhuetungsdienstes der
land - und forstwirtschaftlichen sozialversicherungsanstalten
waren sich in einem anbeitsgespraech darueber einig , dass
folgende Sicherheitsvorkehrungen im eigenen interesse unbedingt
eingehalten werden sollten?

1 . kellerraeume , in denen der neue wein heranreift,
sollten moeglichst ueberhaupt nicht betreten werden , vor allem
sind kinder fernzuhalten .

2 . wenn aber der gaerkeller betreten wird , sollte er
vorher ausreichend belueftet werden , dies kann durch oeffnen
der tueren oder durch absaugen der gase geschehen.

3 . die landlaeufige ’ 1 liehtprobe 1 5 geschieht oft zu
M arosszuegig * ’ t schon das flackern der kerzenflamme ist als
alarmzeichen zu werten , wartet man auf das erloeschen der kerze,
ist es oft schon zu spaet.

4 . bei einem Unfall soll man sofort helfer rufen , denn
allein geraet man zu leicht selbst in gefahr . als provisori¬
scher atemschutz nuetzt voruebergehend ein schlauch , der mit
frisch Luft in Verbindung gebracht wird.

5 . vor allem im ' Stadtgebiet von Wien empfiehlt sich die
sofortige alarmierung der feuerwehr ( tel . 122 ) , die mit ihren
a temschutzgeraeten in einen mit gas erfuellten keller
Vordringen kann.
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argentinischer autodidakt in der kleinen galerie

Wien , 15 . 10 , ( rk ) in den raeumen der kleinen galerie,
8 , neudeggergasse 8 , fand dienstag abend in anwesenheit des
kuIturattaches der botschaft der republik argentinien
fernanao d a v i l a die eroeffnung einer graphik - aus-
stellung des argentinischen kuenstlers norberto o n o f r i o
statt , die exponate , reisegut eines argentinischen Sammlers,
sind groesstentei Ls polemisch und bestehen aus 42 graphiken
und linoIschnitten , die zum teil foIkloristischen themen
gewidmet sind , der 35jaehrige kuenstler ist gelernter
Schlosser und hat seit dem jahre 1954 , als er sich in
buenos aires erstmals dem publikum vorstellte , bereits
internationale anerkennung gefunden.
+++

ausbau der nordostautobahn

Wien , 15 . 10 . ( rk ) die baustellen im zuge der nord¬
ostautobahn einschliesslich der vierten donaubruecke wurden
am mittwoch von den mitgliedern des tiefbauausschusses
unter der fuehrung von stadtrat kurt heller be¬
sichtigt . der abschnitt dieser autobahn vom rechten donau-
kanalufer bis einschliesslich des anschlusses an die Viktor
kaplan - strasse wird ende des kommenden jahres dem verkehr
zur verfuegung stehen , auch die Viktor kaplan - strasse , die
derzeit zu einer schneiIstrasse ausgebaut wird,und die
verbreiterte erzherzog karl - strasse werden ab dem gleichen
Zeitpunkt das leben der wiener autofahrer erleichtern , die
erzherzog karl - strasse wird bekanntlich die ostbahn unter¬
fahren , wobei gleichzeitig die strassenbahnLinie 16 ver-
Laengert wird , ( fortsetzung folgt ) .
+++



15 . Oktober 1969 ? ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 2886

budget 1970:
sozialarbeit wird weiter ausgebaut

Wien , 15 . 10 . ( rk) die betreuung von wiener kindern durch
die Stadtverwaltung wird weiter ausgebaut : dies teilte stadt-
raetin maria j a c o b i mit , nachdem sie mit dem staedti-
schen finanzreferenten den Voranschlag der verwaltungsgruppe 4
( wohlfahrtswesen ) beraten hatte , insgesamt werden fuer die
staedtischen kindertagesheime im naechsten jahr 275 millionen
Schilling aufgewendet werden , fuer die fortsetzung und fertig-
stellung von acht neuen kindertagesheimen sind 24,7 millionen
Schilling angesetzt , fuer den beginn von weiteren Projekten
5,5 millionen Schilling , auch die stadt des kindes wird 1970
ihren baubeginn haben : 15 millionen Schilling stehen dafuer
bereit.

die ausgaben der magistratsabteilung 12 ( erwachsenen - und
familienfuersorge ) belaufen sich auf 203 millionen Schilling,
allein 112 millionen Schilling davon sind fuer die dauerbefuer-
sorgten bestimmt , deren bezuege am 1 . jaenner 1970 um 5,4 Pro¬
zent steigen werden , dazu kommt ab 1 . juli 1970 ein monatlicher
Zuschlag von 50 Schilling.

die zahl der pensionistenklubs - derzeit 117 - soll -
so wie heuer - auch 1970 um fuenf vermehrt werden , 6,5 millione
Schilling sind fuer diese institution bereitgestellt , fuer rniet
zins - und Wohnungsbeihilfen stehen 5 millionen Schilling zun
verfuegung , fuer die hauskrankenpflege 9,1 millionen Schilling,
in dieser zahl sind auch die 500,000 Schilling enthalten , die
fuer die aktion ’ } essen auf raedern ’ ’ bestimmt sind , fuer die
ausgaben der behindertenhiIfe werden im naechsten jahr 9,4
Millionen Schilling zur verfuegung stehen.
+++
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budgetvorschau 1970:

personal stand leicht steigend

Wien , 15 . 10 . ( rk ) nach der budgetperLustrierung der ge¬
schaef tsgruppe 1 ( Personalangelegenheiten , verwaltungs - und
betriebsreform ) koennen , wie stadtrat hans bock mit¬
teilte , noch keine konkreten Zahlenangaben gemacht werden,
auf grund der neuen geschaeftseinteilung des wiener magistrates
ergeben sich sowohl Vermehrungen als auch Verminderungen im
personalstand der einzelnen geschaeftsgruppen.

es ist jedoch mit einer geringfuegigen erhoehung des per-
sonalstandes ( derzeit 35 . 400 beim magistrat ) zu rechnen , da
die aufgaben in den spitaelern , in den kindergaerten und im
wohlfahrtswesen staendig steigen und mehr personal erfordern,
auch die zahl der pensionisten ( derzeit 17 . 700 beim
magistrat ) wird sich etwas erhoehen.

ueber den anteil der personatkosten am gesamtbudget
koennen ebenfalls erst nach abschluss der beratungen ueber
saemtliche teilbudgets konkrete angaben gemacht werden , die
modernisierung und renovierung der arbeitsraeume findetihre
fortsetzung,
+++

viennessen beim muenchner ’ » tag der offenen tuer ’ ’

Wien , 15 . 10 . ( rk ) das kommende Wochenende werden 36
viennessen ( weibliche und maennliche ) in muenchen verbringen,
sie sind dazu ausersehen , den muenchner » » tag der offenen tuer ’ »
der am samstag , dem 18 . Oktober , stattfindet , einzuleiten
und als erste besuchergruppe dem muenchner rathaus einen
besuch abzustatten , anschliessend werden sie broschueren mit
informationen ueber Wien und rathausmaenner an die muenchner
besucher am » » tag der offenen tuer ’ ’ verteilen , auch der chef
der viennessen , personalstadtrat hans bock, wird am
18 . Oktober in muenchen sein.

die abfahrt der viennessen nach muenchen erfolgt freitag
frueh . am sonntag , dem 19 , Oktober , werden die wiener maedchen
und burschen als gaeste der muenchner Stadtverwaltung kommunale
einrichtungcn besichtigen.
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be ; : hoven - haus wird renoviert

Wien 5 15 . 10 . ( rk) das ’ ’ heilig8nstaedter - testamenthaus , 1

in der probusgasse 6 wird buchstaeblieh von grund auf instand¬

gesetzt . es hat sich naemlich gezeigt , dass der bauzustand

dieses hauses , das die gemeinde Wien 1967 gekauft hat , um die

ehemalige beethoven - wohnung in eine gedenkstaette umzugestalten,
ueberaus schlecht ist , so rnuessen die aussenmauern trockenge¬
legt , der dachstuhl zu 70 Prozent und saemtliche kamine er¬
neuert werden » fuer diesen zweck hat der kuIturausschuss des

gemeinderates 2,75 millionen Schilling genehmigt.
die stadt wen wird zudem auch heuer dem bundesdenkmalamt

gelder zur verfuegung stellen , die als Subvention jenen haus-

eigentuemern zufHessen , die bereit sind , an ihren gebaeuden
erhaltungs - oder verschoenerungsmassnahmen vornehmen zu lassen,
die ueber den rahmen der staedtischen altfassadenaktion hinaus¬
gehen . so werden fuer instandsetzungsarbeiten von fuenf haeusern,
darunter das schikaneder - lehar - schloessel in der hackhofergasse 18
in nussdorf , insgesamt 155 . 000 Schilling bereitgestellt.

der ku Iturausschuss hat zudem in seiner letzten Sitzung den
dritten teil der heurigen altfassadenaktion genehmigt , es geht
dabei um die fassadenrenovierung einiger gebaeude in grinzing,
die fuer das ortsbild besonders charakteristisch sind , sowie um
das haus beilariastrasse 10 . dieses gebaeude wurde 1869 im

zuge der ringstrassenverbauung errichtet.
+++
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blumengrossmarkt : neue entgelte beschlossen

Wien , 15 . 10 . ( rk ) die entgelte fuer die benuetzung des

neuen blumengrossmarktes inzersdorf - seine offizielle er-

oeffnung ist fuer 29 . november geplant - wurden dienstag im

gemeinderatsausschuss fuer verschiedene rechtsangelegenheiten

beraten , diese entgelte wurden in ihrer hoehe auch von den

interessenvertretungen zustimmend zur kenntnis genommen , sie

liegen etwas hoeher als auf dem bisherigen blumengrossmarkt
auf dem phorusplatz„

dennoch waere es verfehlt , von einer ’ ’ erhoehung * ’ zu

sprechen ? denn der neue blumenmarkt weist nicht nur eine

zeitgemaesse und moderne ausstattung auf , sondern liegt vor

allem verkehrsmaessig bedeutend guenstiger , was sich naturge-

maess auch in den umsatzzahlen auswirken wird.

+++

geehrte redaktion

wir erinnern daran , dass morgen donnerstag , den 16 .
Oktober , um 11 uhr , im presseforum von stadtrat franz

n e k u l a anlaesslich der elektrogeraeteerhebungsaktion
der wiener e - werke eine pressekonferenz abgehalten wird,

bei dieser gelegenheit werden die pressevertreter vor

einem berg von rund einer million Lochkarten stehen , die

bekanntlich zugleich mit den haushaltsdaten als * , lose , J

gewertet wurden , sie selbst sollen die gewinner wertvoller

preise aus den einsendungen ziehen , bitte merken sie vor?

zeit : donnerstag , 16 , Oktober , 11 uhr.

ort ? presseforum , 1 , rathausstrasse 1.
+ + +
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seit kriegsende:
100,000 Wohnungen von der gemeinde Wien errichtet

Wien , 15 . 10 , ( rk ) ein junges ehepaar mit zwei kleinen
kindern wird in die 100 . 000ste Wohnung einziehen , die die

gemeinde Wien in der zweiten repubtik errichtet hat , die

wohnung liegt im 11 . bezirk in der florian hedorfer - strasse 0
buergermeister bruno m a r e k wird sich persoenlich

zu der feierlichen uebergabe jener wohnung einfinden , die ei¬
nen so bedeutenden markstein im sozialen Wohnungsbau der

bundeshauptstadt' darsteilt. mit der jetzt erreichten zahl
ist das wohnbau Programm der gemeinde Wien in der ersten

republik - mehr als 63 . 000 Wohnungen - um die haelfte

ueberboten.

geehrte redaktion

wir laden sie herzlich ein , an der uebergabe der

100 . 000sten gemeindewohnung teilzunehmen , die mieter sind
hans und erika strau , 21 und 19 jahre alt.

zeit ” samstag , 18 , Oktober , 10 uhr.
ort : 11 , florian hedorfer - strasse , staedtische wohnhausari-

lage , stiege 19 , 4 . stock.
+++

abschieasbesuch des polnischen botschafters

Wien , 15 . 10 . ( rk ) der polnische botschafter in Wien,
jerzy r o s z a k , stattete am mittwoch , bevor er in sein
heimatland zurueckkehrt , dem wiener buergermeister bruno
m a r e k einen abschiedsbesuch ab.
+++
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70 «, geburtstag vor fritz verirg

wier , 15 * 10 . ( rk ) am 17 . Oktober volterdet der arzt
ddr . fritz verirg das 70 . Lebersjahr.

er studierte ir seirer Vaterstadt . wier Philosophie urd

medizir urd promovierte ir beider faecherr , rach der praxis
als betriebs - urd arstaltsarzt wurde er 1945 erster assistert
des hygiere - irstituts der wierer uriversitaet urd 1946 auch
korsulert des burdesmiristeriums fuer urterricht fuer schul-
aerztliche urd schuLhygierische arge Legerheiter.

seit 1949 Leitete er die sektior gesurdheitsvorsorge
ir der Oesterreichischer arbeitsgemeirschaft fuer votks-

gesurdheit , 1951 wurde er mitglied der irterratioraler

kommissior fuer arbeitsmedizir . gleichzeitig trat er ir
der dierst des burdesmiristeriums fuer soziale verwalturg,
wo er die abteilurg fuer hygiere urd epidemioLogie Leitete,
weiters gehoerte er der kommissior fuer der Lebersmittel-
kodex ar . seit 1953 war er direktor des burdesstaatLicher

serumpruefurgsirstituts sowie mitglied der oesterreichischer
arzreibuchkommissior urd zahlreicher arbeitsmedizirischer
irstitutiorer.

seit 1965 ist fritz verirg , der viele facharbeiter
urd umfargreiche buecher veroeffertlieht hat , im ruhestard.
++ +

staerd ohen der postmusiker
/

wier , 15 . 10 , ( rk ) arlaesslich des vom 16 . bis 19.
Oktober ir wier stattfirderder 13 . oesterreichischer post-
musiktreffers verarstalter die beteiligter kapeller am

freitag , dem 17 . Oktober , um 11 uhr im arkaderhof des
rathauses eir begruessurgsstaerdcher fuer buergermeister
bruro m a r e k «
+++
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britische Wirtschaftsfachleute verabschiedeten sich
vom buergermeister

Wien , 15 . 10 . ( rk ) sir hector m c n e i l , versitzender
des british national export council , und fuenf leitende

mitglieder dieser Organisation verabschiedeten sich am
Mittwoch im wiener rathaus von buergermeister bruno m a r e k .
mc neil dankte fuer die aufgeschlossenheit und das grosse
interesse des buergermeisters und der Stadtverwaltung bei
der Vorbereitung und durchfuehrung der J, britischen woche 55 .
als abschiedsgeschenk ueberreichte er dem buergermeister
eine wertvolle kristallflasche.

buergermeister marek betonte die bedeutung der zu ende

gehenden ’ ’ british week in vienna ’ ’ als wirtschaftliches
und kulturelles ereignis , aber auch als gute moeglichkeit
zu menschlichen kontakten , nicht nur die ^ britische woche' 5

selbst , auch die feierliche eroeffnung im rathaus durch

Prinzessin alexandra von kent seien ereignisse fuer Wien

gewesen.
zum abschied ueberreichte buergermeister marek den

britischen besuchern abguesse des aeltesten stadtsiegeis
und schallplatten mit wiener musik.
+++

14,6 millionen fuer rechten donausammelkanal

Wien , 15 . 10 . ( rk ) im wahrsten sinne des Wortes ’ * im ’ ’

handelskai - naemlich 4,50 meter unter der strassenober-
flaeche - wird der rechte donausammelkanal gebaut werden
der tiefbauausschuss des gemeinaerates bewilligte mittwoch
14,6 millionen Schilling fuer den bau dieses kanals , der
sich ueber 3,6 kilometer vom donaükaibahnhofsplatz bis
zum mexikoplatz erstrecken soll , die baurate fuer 1969
betraegt 300 . 000 Schilling.
+++
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Volksfest in o 11ak rings
des dritte pensionistenheim ’ ’ getauft ’ ’

Wien , 15 » 10 «, ( rk ) zu einem familienfest entwickelte

sich mittwoch vormittag die ’ ’ taufe ’ ’ des dritten pensionisten-
heimes in der thaliastrasse 157 in Ottakring , die von buerger-

meister bruno m a r e k vorgenommen wurde , unter den

zahlreichen ehrengaesten waren die praesidentin des kura-

toriums wiener pensionistenheime , stadtraetin maria j a c o b i ,
die beiden Vizepresidenten * gesundheitsstadtrat dr . otto

g l u e c k und gemeinderat franz g a w l i k , sowie

zahlreiche mitglieder des wiener stadtsenates , des national - ,
bundes - und gemeinderates , bezirksfunktionaere sowie mit¬

glieder des Kuratoriums , stadtraetin maria j a c c b i

teilte mit , dass bis zum fruehjahr 1971 weitere 818 betagte

mitbuerger Unterkunft in pensionistenheimen finden

und bis zum ab lauf der jetzigen 'Wahlperiode des gemeinde-
rates insgesamt zehn neue pensionistenheime fertiggestellt
sein werden.

buergermeister bruno m a r e k , der dem haus den

namen ’ ’ liebhartstal ’ ’ gab , unterstrich , dass sich die stadt

Wien ihrer Verpflichtung den aelteren mitbuergern gegenueber
sehr bewusst sei «, sie muessen nicht nur davor bewahrt

bleiben , den anschluss an die bisherige lebensatmosphaere

zu verlieren , sondern ihre erfahrungen auf allen ihnen

bisher vertrauten gebieten erweitern und sie auch in

zukunft innerlich wachsen zu lassen , das ist das Programm,
das sich der gemeinderat vor neun jahren mit der gruendung
des ’ ’ kuratorium wiener pensionistenheime ’ ’ gestellt hat.

mit der eroef fnung dieses dritten hauses wollen wir den
alten menschen unserer stadt in erinnerung rufen , dass

sie nicht allein : ind • trotz der Lockerung der familien-

bindüngen 9
die fi ; ^ unsere zeit leider charakteristisch

ist - und trotz de ; laiseche , dass manche anverwandte viel¬

leicht nicht meh ^ am leben sind.
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hochbau » spitalsbauten im mittelpunkt

Wien ? 15,10 , ( rk ) mehr als 50 millionen Schilling

bewilligte der hochbauausschuss des gemeinderates in seiner

mittwochsitzung allein auf dem gebiet der spitalsbauten,

stadtrat hubert p f o c h beantragte 44 millionen Schil¬

ling fuer das rudoIf sp
'ital , davon 25 millionen fuer

Personen - und last enaufzuege sowie 19 millionen fuer

installationsarbeiten , ausserdem wurden fuer das hauptge-
baeude des ruaolfspitals kanalisierungsarbeiten ( 336 . 000 Schil¬

ling ) und schlosserarbeiten ( 213 . 000 Schilling ) fuer das

hauptgebaeude genehmigt.
mit drei posten war das allgemeine krankenhaus ver¬

treten ; 410 . 000 Schilling fuer planungs - und statikerar¬
beiten , 1,950,000 Schilling fuer elektroinstallationen
und 415 . 000 Schilling fuer strassenherstellungsarbeiten
im hof 1.

weitere tagesordnungspunkte ; arbeiten am neuen
operationstrakt des mautner markhofschen kinderspitals
( baumeisterarbeiten 1,040 . 000 Schilling , heizungs - und

lueftungsanläge 1,093 . 000 Schilling ) , zentralheizungs-
arbeiten in der poliklinik ( 597 . 000 ) und drei k rank enbetten-
aufzuege fuer das krankenhaus lainz ( pavillon 3 , 3 a und
5 , zusammen 1,1 millionen Schilling,
+++
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neue wohnhausanLage in boebling

Wien , 15 . 10 . ( rk ) mit einem mittwoch genehmigten projekt
wird die bebauung des raumes um die krottenbachstrasse mit

staedtischen wohnhaeusern abgeschlossen : stadtrat hubert

p f o c h beantragte im hochbauausschuss des gemeinderates
die bereitstelLung von 57,7 millionen Schilling fuer einen

komplex von 233 Wohnungen,
ziemlich weit draussen in der krottenbachstrasse , naemlich

knapp vor neustift ( stadtauswaerts gesehen auf der rechten

Seite ) , sollen elf wohnbloecke mit je zwei bis vier haeusern

entstehen , die gebaeude werden teils zwei und teils drei ge-
schosse haben , als baurate fuer das heurige jahr bewilligte
der ausschuss 2,5 millionen Schilling,
+++
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mehr fussgaengerschutz tut not

stadtraetin &r . schaumayer intensiviert kontakte zum kuratorium

fuer Verkehrssicherheit

Wien , 15 . 10 . ( rk) ueber eine aktivierung des fuss-

gaengerschutzes , eine intensivere verkehrsueberwachung
und andere einschlaegige fragen diskutierte stadtraetin
dr . maria schaumayer am mittwoch mit Leitenden
Vertretern des kuratoriums fuer verkehrssicherheit in Wien,
namens des Vorstandes dieser Organisation begruesste der
Vorsitzende dr , robert h a r m e r die stadtraetin , die
in begleitung Leitender beamter der magistratsabteiLung 46
( technische verkehrsangeLegenheiten ) erschienen war.

dr . schaumayer , die im rahmen ihrer geschaeftsgruppe
auch fuer technische verkehrsangeLegenheiten zustaendig
ist , informierte sich im kuratorium ueber dessen arbeit
und dessen wissenschaftLiehe speziaLabteiLungen.

der Sprecher des kuratoriums , reinhoLd p i L z ,
betonte in dem arbeitsgespraech die besondere notwendig-
keit der aktivierung des Schutzes fuer fussgaenger . die
wirksamste massnahme im interesse dieser grossen verkehrs-
teiLnehmergruppe , aber auch der verkehrssicherheit insge¬
samt , ist nach ansicht des kuratoriums die trennung des
fussgaenger - und fahrverkehrs , wie dies besonders gut
durch fussgaengerbruecken reaLisierbar ist . im uebrigen
wiLL das kuratorium fuer verkehrssicherheit ende november
das thema ’ 1 fussgaengerschutz ’ 1 auf einem Symposion mit
behoerdenvertretern und sonstigen fachLeuten eroertern.
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detaiLprojekt hochwasserschutz wird eingereicht

wien 5 15 . 10 . ( rk ) die gemeinde Wien wird in den

naechsten tagen das detaiLprojekt fuer den totaLen hoch-

wasserschutz im Landwirtschaftsministerium zur wasser-

rechtLichen genehmigung einreichen . es handeLt sich dabei

sowohL um die Sicherung des rechten donauufers als auch

um die des Linken , aLso um das sogenannte inseLprojekt.
die erhoehung der rechten hochkante war bekanntLich schon

im dezember 1968 zum bevorzugten Wasserbau erkLaert worden,

die stadt Wien hat die aufLage , bis zum 31 . dezember 1969

ein detaiLprojekt einzureichen , was nun in den naechsten

tagen geschehen wird.

in diesem Zusammenhang ist ein gutachten von professor
dr . kresser von der technischen hochschuLe Wien bemerkens¬

wert , das im auftrag der stadtverwaLtung ersteLLt wurde.

Prof , kresser kommt zu dem schLuss , dass die verwirkLichung
des wiener hochwasserschutzprojektes fuer niederoesterreich

sowohL in den stromaufwaerts als aber auch im besonderen

in den stromabwaerts geLegenen gebieten nur vorteiLe mit

sich bringen werde.
+++
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preisguenstige gemuese - und Obstsorten

Wien , 15 . 10 . ( rk ) das markt amt der stadt Wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstig:

gemuese : kohl 3 . 80 bis 5 Schilling , kraut 2 bis 4 Schil¬
ling je kilogramm , Kohlrabi 1 . 25 bis 4 Schilling , paprika
0 . 20 bis 1,20 Schilling je stueck.

obst : aepfel ( qualitaetsklasse kochobst ) 2 . 50 bis 5 Schil¬
ling , birnen ( qualitaetsklasse 2 ) 4 bis 7 Schilling , Weintrauben
5 bis 7 Schilling je kilogramm.
+++

neue s -chleife der strassenbahnlinie 71

Wien,15 . 10 . ( rk ) ab donnerstag , den 16 . Oktober , wird
mit betriebsbeginn die neue provisorische schleife der

strassenbahn1inie 71 in betrieb genommen , die neue strecke
fuehrt ueber die neben fahr bahn des ringes - pestalozzi-

gasse - kantgasse - ehristinengasse . die bisherige schleife
ueber die hegelgasse - fichtegasse - schellinggasse wird

stillgelegt , die endstation der Linie 71 ist am schwarzen¬

bergplatz vor dem ring , die anfangstation in der neben-
fahrbahn des schubertringes vor dem schwarzenbergplatz.
+H—b
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aus bau der rior dostautob ahn
am 6 . november Letztes stueck der 4 . dcnaubruecke

Wien , 15 . 10 . ( rk ) ( fortsetzung ) das Letzte stueck des
stahLtragwerkea der vierten donaubruecke wird am 6 . november
eingesetzt werden , dies wurde mittwoch im verLauf der be-
sichtigung einiger gros -sbausteLLen durch die mitgLieder des
wiener tiefbauausschusses bekannt , die vierte donaubruecke
besteht bekanntLich aus zwei teiLen , naemLich einer beton-
bruecke ueber das jetzige inundationsgebiet und einer stahL-
bruecke ueber den ström seLbst . diese stahLbruecke wurde von
beiden seiten her im freien vorbau montiert , das Letzte stueck
zu . schLiessung der bruecke wird eben am 6 . november einge¬
setzt.

tiefbaustadtrat h e L L e r wies darauf hin , dass
C*-Le vierte donaubruecke ebenso wie aLLe anderen im bau befind-
Lichen abschnitte der nordostautobahn aus bundesmitteLn finan¬
ziert werden , die baudurchfuehrung seLbst werde jedoch von
den fachdiensisteLLen des magistrates vorgenommen.

der ausbau der Viktor kapLan - strasse und der erzherzog
kar L - strasse wird zur gaenze von der gemeinde seLbst finanziert,
wie heLLer wsiter erkLaerte , werde auch ein kLeines strassen-
stueck von der stadionbruecke zur neuen donaukanaLbruecke -
von der aus eine hochstrasse durch den prater bis zur vierten
donaubruecke füehren wird - von der gemeinde finanziert , ob-
wohL es sich dabei um den teiL einer kuenftigen bundesstrasse
hand Le.
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